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28. Jahrgang^ Vorn. 15. März 1934 K(hDÄZSris(HS

Gehörlosen - Leitung
Organ der fchweiz. Gehörlosen und des „Schweiz. Verbandes für Taubstnmmenhilfe"

Erscheint am 1. und 15. jeden Monats

Redaktion und Geschäftsstelle:

A. Lausnsr, Lombachwsg 28 a, Bern H Nr. H

Postch-ànto III/S?ê» - Telephon 27.2Z7

Nbonnementspveîs:
Schweiz jährlich 5 Fr., Ausland S Mari

Jnsertionspreis:
Die einspaltige Petitzeils 30 Rp.

Kleinero Artikel 4 Tage vor Erscheinen

Gehörlosen

G. Hofmann

Da führten die KriegsKnschke des Landpflegers Jesus hinein in das Richthaus und versammelten um
ihn die ganze Schar, zogen ihn aus und legten ihm einen Purpurmantel an, flochten eine Dornenkrone und
setzten sie auf fein Haupt, gaben ihm ein Rohr in seine rechte Hand, beugten die Knie vor ihm, verspotteten
ihn und sprachen: Gegrützet feist du Judenkönig! And sie spien ihn an, nahmen das Rohr und schlugen damit
aus sein Haupt. Nachdem sie ihn aber verspottet hatten, zogen sie ihm den Mantel aus und legten ihm seine
Kleider wieder an, und führten ihn hinaus, um ihn zu kreuzigen, (Math. 27, 27 — 31.)
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